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6. Januar 2006 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g 
 
 

Die Vertreterversammlung der KVMV unterstützt die 
Protestveranstaltung am 18. Januar 2006 in Berlin 

 
 
Unter dem Motto „Gemeinsam sind wir eine Macht“ werden die großen Fachverbände und 

die freien Verbände der niedergelassenen Ärzte und Psychotherapeuten sowie der 

Klinikärzte auf einer Demonstration in Berlin auf die Missstände im Gesundheitswesen 

hinweisen.  

Die Mitglieder der Vertreterversammlung der KVMV unterstützen einstimmig die 

Ziele dieser Veranstaltung, indem sie alle Ärzte und Psychotherapeuten 

Mecklenburg-Vorpommerns auffordern, ihre Praxen am 18. Januar 2006 zu 

schließen, nach Berlin zu fahren und sich an der Protestdemonstration zu 

beteiligen.  

 

In Kürze werden mit einer erneuten Gesundheitsreform die Weichen neu gestellt.  

Um weitere existenzbedrohende Eingriffe in die ärztliche Berufsausübung zu verhindern, 

stellt dieser Aktionstag eine letzte Möglichkeit dar, der Politik die Forderungen der 

niedergelassenen Ärzte und Psychotherapeuten eindringlich darzulegen.   

 

Die Kassenärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern wird durch die Organisation 

eines Notdienstes die Versorgung der Patienten gewährleisten.  

 
 
Dipl.-Med. Ingolf Otto 
Vorsitzender der Vertreterversammlung 
 
 
Ansprechpartner: Frau Schott, Leiterin der Presseabteilung 
 Tel.: 0385 / 74 31 212 
 

- Die Vertreterversammlung - 


